
 
 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung am 03.03.2023 
 
Tagesordnung: 
 

  1. Eröffnung und Begrüßung 

  2. Bericht des 1. Vorsitzenden 

  3. Totenehrung 

  4. Bericht der Obfrau für Jagdgebrauch  

  5. Bericht der Obfrau für Begleithundewesen 

  6. Bericht der Zuchtwartin 

  7. Bericht der Schatzmeisterin 

  8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes 

  9. Ehrungen 

10. Abstimmung über Beitragserhöhung 

11. Verschiedenes 

 

1. Eröffnung  
Die JHV wurde traditionell mit einem Ständchen der Jagdhornbläser 
begonnen. Wir danken den Bläsern.  
 
Die Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden und Feststellen der 
Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde durchgeführt. Es wurde Frist- und 
Formgerecht geladen. Dazu gab es keine Einwände. Die Versammlung hat 
um 20:14 Uhr begonnen. Es waren 21 Mitglieder und zwei Gäste anwesend.  

 
2. Bericht des ersten Vorsitzenden 

Unser erster Vorsitzender hat einen Rückblick über die letzten zwei Jahre 
gegeben, in denen wir durch die Pandemie gegangen sind.  
 
Eine besondere Danksagung des Vorstandes ging an den ausgeschiedenen 
Vorstand. Es gab den Hinweis, dass Elke Haberkorn als Hornmeisterin, noch 
immer zum Vorstand gehört.  
 
Es wurde im vergangenen Monat eine großflächige Geländebereinigung mit 
etlichen Baumfällungen auf unserem Gelände in Hesseldorf durch Stefan 
Schocker durchgeführt. Dafür danken wir ihm.  
 
Zukünftig muss das Gelände wieder hergestellt werden. Die noch im Boden 
verbliebenen Baumstümpfe müssen noch entfernt werden. Dafür liegt dem 
Vorstand ein Angebot vor, dass aber zurzeit nicht finanziert werden kann. Es 
wird nach Sponsoren für die Ausführung gesucht. Sobald eine Lösung für die 
Finanzierung gefunden ist, wird der Vorstand darüber informieren. Sollte es 



aus dem Kreis der Mitglieder dafür Vorschläge geben, bittet der Vorstand um 
Kontaktaufnahme. Mit Blick auf diesen Zustand ist es zwingend erforderlich, 
dass die die angesetzten Arbeitseinsätze durch die Mitglieder eingehalten 
werden. Hier kann sich jeder einbringen. Die Alternative dazu wäre, dass wir 
die Pflege des Grundstücks fremdvergeben müssten und für die 
nichtgeleisteten Arbeitseinsätze einen Obolus verlangen müssen. Die 
Arbeitseinsätze werden ab 2024 verpflichtend und werden in der neuen 
Satzung verankert. 
Aus der Versammlung gab es kein Veto zu diesem Vorgehen. Der Kalender 
für die Arbeitseinsätze 2023 ist in der Vorbereitung und dieser wird in den 
kommenden Wochen verteilt. Die abgeleisteten Hüttendienste werden 
angerechnet. Der Vorstand wünscht sich für die Zukunft wieder mehr 
Publikum auf der Hütte um auch darüber mehr Einnahmen generieren zu 
können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Die Teckelnachrichten werden zukünftig wieder am Ende des Jahres 
Erscheinen. Für 2023 sind alle Veranstaltungen geplant und veröffentlicht. Sie 
wurden der Einladung beigelegt. Neben den Ausbildungen und Prüfungen wird 
es in diesem Jahr wieder besondere Aktivitäten geben. Diese sind zum 
Beispiel das Forellenessen an Karfreitag, ein Sommerfest sowie unsere 
Zuchtschau, die wir auf der Hütte austragen werden.  
 
Als letztes gilt der Dank des Vorstandes an die Sponsoren sowie die 
Revierbeständer für die Unterstützung unserer 120 Mitglieder (davon 64 
Jagtscheininnhaber). Es freut uns besonders, dass wir 10 neue Mitglieder 
bekommen haben, dagegenstehen aber auch 6 Austritte. 
 

3. Totenehrung 
Wir bedauern aufrichtig das Verscheiden unserer langjährigen Mitglieder: 
Klaus-Dieter Schneeweis 
Ottfried Krüger 
 

4. Bericht der Obfrau für Jagdgebrauch 
Sabine Fuchs Berichtet zu den in 2022 durchgeführten Prüfungen. 
  
Sie Bedankte sich Namentlich bei allen Revierpächtern und Sprach ein großes 
Danke schön für die zur Verfügung gestellten Reviere aus.  
Ein Herzliches Danke schön ging an:  
 

           Herrn Harald Wellmann, Constantia Forst 
Ludwig Fix   
Klaus Habermann 
Gerhart Protz 
Rudi Schlenke  
Felix von Eerde 
Margrit Pfaff und 
Gerdi u. Andreas Bohlender. 
 
Ohne diese Reviere wäre eine Hundeausbildung nicht möglich. 

  
 



 
           Spurlautprüfung am 16.04.2022  
           Bestanden hat Marius Rühl mit seinem Räuber vom Ringehof mit 87 Punkte, 
           den 2. Preis. Somit ging der Wanderpokal im Jahr 2022 an dieses  
           Gespann. 
           Dieser bestand am 23.10.2023 seine BhFN/95 Prüfung in der Gruppe 
           Friedberg. 
            
           Saugatter Besuch am 09.09.2022 in Louisgard Bad Merkenheim 
           Leider ohne Prüfung. 
            
           Waldsuche am 08.10.2022  
           Bestanden hat Sabine Fuchs mit Wallburga vom Eisenstein mit 87 Punkten, 
           den 1.Platz als Tagesieger. Somit ging der Wanderpokal im Jahr 2022 an    
           dieses Gespann.  
           Den 2.Platz belegte Matin Hamburger mit Kuno vom Geisberg. 
           Den 3.Platz belegte Ralph Deckenbach mit Hironimus von den Räubern. 
            
           Schweißprüfung am 16.10.2022 Revier Schöllkrippen 
           Ohne Ergebnisse. 
 
           Bester Gebrauchshund / VP am 03.09.2022  

Bei der Gruppe Würzburg hat Margrit Paff mit ihrer Pi-Nele vom Spechtshardt 
mit 286 Punkten den 1. Platz belegt. Damit ging der Wanderpokal „Bester 
Gebrauchshund“ im Jahr 2022 an die Führerin Margrit Pfaff und Pi-Nele vom 
Spechtahardt. 

 
           Auch für das Jahr 2023 sind wieder viele Prüfungen angesetzt. 
           Sie hofft auf rege Beteiligung von unseren Jagdscheininhabern 
           in Bezug auf die Jagdliche Ausbildung. 
            

5. Bericht der BHP-Obfrau  
In Vertretung für die erkrankte Gerdi Bohlender hat Martin Hamburger den 
Bericht vorgetragen. Im Jahr 2022 waren 9 Hunde im BHP-Kurs. Es wurden 7 
Hunde zur Prüfung gemeldet und es haben letztlich 6 Hunde an der Prüfung 
teilgenommen. Alle 6 Hunde haben die Prüfung bestanden. Die BHP-Tafel für 
den ersten Preis geht an Frau Sabine Fuchs die mit ihrer Walburga vom 
Eisenstein (Walli) 186 Punkte erreicht hatte. 
 
Am kommenden Sonntag wird der nächste Kurs beginnen. Ab 10:00 Uhr nach 
dem Lehrgang wird es immer etwas zu Essen geben und zu trinken geben. 
Der Lehrgang wird wie im vergangenen Jahr am Mittwoch und am Sonntag 
stattfinden. Die Ausbilder sind Gerdi Bohlender, Margrit Pfaff und Martin 
Hamburger.  
 
Der BHP-Prüfungstag ist der 16.05.2023 
 

  



6. Bericht der Zuchtwartin 
Es wurden in unserer Gruppe 33 Rauhaar-Teckel gezogen. 
Die Zwinger waren: 
Vom Geisberg,  1 Wurf mit  3 Rüden und 3 Hündinnen  
 
vom Sauern Grund, 3 Würfe mit  3 Rüden und 2 Hündinnen 
       2 Rüden und 4 Hündinnen 
       5 Rüden und 2 Hündinnen 
 
von der Kaute,  1 Wurf   3 Rüden und 2 Hündinnen 
  
vom Spechtshard,  1 Wurf   3 Rüden und 1 Hündin 
 
Alle Würfe waren in einem sauberen und gepflegten Zustand. 
Wir begrüßen einen neuen Zwinger, Daniel Hagedorn mit „vom Lützbach“ wird 
unsere Gruppe bereichern. Herzlich Willkommen und allen Züchtern weiterhin 
viel Erfolg mit ihrer Zucht. 

 
7. Bericht der Schatzmeisterin 

Die Kasse hat einen detaillierten Bericht zu den Einnahmen und Ausgaben 
gegeben 
 
 

8. Bericht der Kassenprüferin 
Die Kassenprüfung wurde am 26.02.2022 ordnungsgemäß durchgeführt und 
ist ohne Beanstandung abgeschlossen worden. Es wurde der Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes gestellt. Der Vorstand wurde einstimmig durch die 
Versammlung entlastet. 

 
9. Ehrungen 

Es wurden für  
10 Jahre Jennifer Heßberger 
10 Jahre Nadine Ziegler 
10 Jahre Elisabeth Röll 
20 Jahre Volker Schöne 
25 Jahre Christoph Staubach 
25 Jahre Hans Freund 
30 Jahre Jürgen Woelke 
30 Jahre Mathias Geiger 
35 Jahre Stefan Auerbach 
40 Jahre Brigitte Günther 
50 Jahre Heinz Vorberg 
Wir gratulieren allen Jubilaren und freuen uns das auch weiterhin dem Verein 
die Treue halten. 
 

10.  Abstimmung zur Beitragserhöhung.  
Da der Mitgliedsbeitrag zurzeit zu 80% an den Hauptverband geht, das sind 
32 EUR, ist der finanzielle Spielraum für die zwingend erforderlichen 
Sanierungen des Geländes nicht mehr aus dem Beitrag zu decken. Der 
Vorstand stellt eine Erhöhung der Beiträge um 15,00 EUR zur Diskussion.  
Aus der Versammlung werden 20,00 EUR angeboten, da es nicht feststeht, ob 



der Hauptverband den Beitrag nicht ebenfalls anheben wird. ”Nach Diskussion 
und Vorschlägen aus der Mitgliederversammlung, beschließt die 
Versammlung einstimmig: Der Jahresbeitrag wird beginnend ab dem 1.1.2024 
auf insgesamt 60,-€ erhöht. 
 

11. Verschiedenes  
Zur Wahl des zweiten Kassenprüfers stellt sich Frau Verena Müller zur 
Verfügung und wird auch einstimmig gewählt. Kirsten Wiese-Egger stellt sich 
und ihr Programm der Versammlung vor, um Anschließend als weitere Obfrau 
für Hundebeschäftigung und Hundetraining in den Vorstand gewählt zu 
werden. Der Antrag zur Wahl wurde vom ersten Vorsitzenden gestellt. Sie wird 
einstimmig auf den Posten gewählt. Frau Elke Haberkorn wird auf Bitten des 
Vorstandes ab sofort wieder als Horneisterin den Vorstand erweitern. Der 
Vorschlag wurde von der Versammlung einstimmig angenommen.   

 
Um 21:30 Uhr wird die Jahreshauptversammlung durch den ersten Vorsitzenden 
geschlossen. Wir bedanken uns bei allen Anwesenden für die Unterstützung und das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
 
 
 
Protokollführung für die erkrankte Schriftführerin Ute Faust-Reus 
Obmann im Vorstand Thomas Müller-Leonhardt  
 



 


